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Liebe Leserinnen 
und Leser, 

so wie es bei besonderen Jubiläen üblich ist, blicken wir 
zum 40-jährigen Bestehen von GRANDER® zurück in die 
Vergangenheit zu unseren Anfängen – zugleich blicken  
wir in eine vielversprechende Zukunft.

Als mein Vater, Johann Grander, vor vier Jahrzehnten 
das Familienunternehmen GRANDER® gründete, war die 
Welt noch eine andere. Dennoch sind seine Ansichten – 
etwa in Hinblick auf die Umwelt – heute aktueller denn 
je und es zeigt sich einmal mehr, was für ein Vordenker 
mein Vater war. „Die Natur ist unsere beste Lehrmeiste-
rin“, sagte er einmal. Durch diese Hinwendung zur Natur, 
seinen Erfindergeist und die Faszination für das Element 
Wasser entdeckte er etwas, das seither tagtäglich das 
Leben von hunderttausenden Anwendern weltweit zu 
bereichern vermag und dabei einen Beitrag zum sorg-
sameren Umgang mit der Natur leistet: die GRANDER®-
Wasserbelebung. Vom guten Geschmack und dem an-
genehmen Gefühl auf der Haut über die gesteigerte 
Vitalität bis hin zu den nachhaltigen Einsparungen, die 
etwa in Hinblick auf Reinigungsmittel erzielt werden – 
die Liste an Vorteilen, die das Verfahren mit sich bringt, 
ist lang und wird fortwährend durch die positiven Erfah-
rungsberichte unserer Anwender erweitert. 
Mein Vater prägte auch ein neues Wasserbewusstsein, 
dem heute mehr als eine Million Menschen folgen: ge-
sundes Leben beginnt mit belebtem Wasser.

Was seit der Entdeckung der Wasserbelebung ebenfalls 
eine Konstante in unserem Unternehmen ist, sind die 
Werte von damals, denen wir stets treugeblieben sind: 
GRANDER® steht auch heute für Familie, Zusammen-
halt und Nachhaltigkeit. Schließlich sind dies  Werte, 
die einander bedingen und unterstützen. Als Fami-
lienunternehmen setzen wir auf Nachhaltigkeit und 
 Umweltschutz, um unsere schöne Welt auch für die 
nachfolgenden Generationen zu erhalten. Dabei sind 
unsere Produkte, unsere Wasserbeleber, die gänzlich 
 ohne Strom, Chemie und Wartungsaufwand funktio-
nieren, genauso nachhaltig wie unser Denken – für die 
 Umwelt von morgen.

Zum Stichwort Familie gilt es allerdings, noch etwas zu 
ergänzen: In den letzten 40 Jahren hat sich eine inter-
nationale GRANDER®-Gemeinschaft geformt, die wie 
eine große Familie ist. Sie besteht aus GRANDER®-Fach-
beratern vor Ort, GRANDER®-Vertriebspartnern auf allen 
Kontinenten der Welt und natürlich den zahlreichen 
GRANDER®-Kunden und -Anwendern. Sie alle haben uns 
so viel Vertrauen und Zuspruch entgegengebracht und 
im Gegenzug trägt unsere Wasserbelebung zu mehr 
 Lebensqualität in ihrem Alltag bei. Sie ist von Vorteil für 
all jene, die sich für einen bewussteren Lebensstil ent-
scheiden – im Einklang mit der Natur sowie mit Körper 
und Seele. Zusammen haben wir schon so viel erreicht 
und auch in Zukunft werden wir viel bewegen.

Wir danken allen von Herzen, die den Weg bisher mit 
uns gegangen sind und freuen uns auf eine belebende 
Zukunft!

Ihr Johann Grander
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Die GRANDER®-Wasserbelebung ist heute auf der gan  -
zen Welt zu Hause. Über eine Million Menschen  profi  -
tieren von der Erfindung und möchten das durch 
 GRANDER®  belebte Wasser nicht mehr missen. 
Angefangen hat alles vor 40 Jahren – mit einem Mann, 
der unbeirrbar seinen Weg ging. 

Ein Mann, der seiner 
inneren Überzeugung 
gefolgt ist

Dabei blieb Johann Grander – geboren 1930 in Joch-
berg bei Kitzbühel – aufgrund der herrschenden Kriegs-
zeit eine höhere Schulbildung verwehrt; mit 13 Jahren 
stellte ihn die Behörde von der Schule frei und setzte 
ihn als Traktorfahrer ein. Später heiratete er, gründete 
eine Familie und versorgte jene als LKW-Fahrer, Tankstel-
lenpächter und Mischmeister. Seine Knieleiden sowie 
die Rückenschmerzen seiner Frau brachten ihn auf die 
Idee, das selbst konstruierte Reizstromgerät seines Va-
ters weiterzuentwickeln und anzuwenden. Im selben 
Maße, wie die Schmerzen verschwanden, wuchs seine 
Faszination für die Beschäftigung mit Reizstrom und 
Magneten. Johann Grander stieg aus dem Berufsleben 
aus und beschloss, sich ganz seinen Experimenten zu 
widmen. Oft wurde er belächelt, wenn er sich mit einem 
Stapel Bücher in seine Garage zurückzog. Doch die Fami-
lie spürte, dass dort etwas Bedeutendes im Gange war. 
Die ältesten der insgesamt acht Geschwister sorgten für 
das Einkommen, während Johann Grander die Garage 
in eine Werkstätte und Experimentierstube verwandelte. 
Anfangs entwickelte er Generatoren, dann konstruierte 
er einen Magnetmotor. 1979 stellte er seine erste bedeu-
tende Erfindung, den Magnetroller – ein Reizstromthe-
rapiegerät – auf der österreichischen Erfindermesse in 
Wien vor und erhielt dafür die Goldmedaille des Erfin-
der-Fachverbandes. Für weitere Experimente versenkte 
er später so manchen ausgedienten Föhn, so manches 
alte Radiogerät in der mit Wasser gefüllten Badewanne 
und setzte das jeweilige Gerät mit seinem Generator in 
Betrieb – mit Erfolg, der Stromschlag blieb aus. 

›
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Auf die eigentliche Spur der Wasserbelebung brachte 
ihn schließlich Hauskatze „Minka“: Grander stellte fest, 
dass sie sich besonders bemühte, aus dem Eimer Wasser, 
mit dem er Versuche mit den Magnetmotoren gemacht 
hatte, zu trinken. Es musste etwas Besonderes an sich 
haben. Er ging dem nach und erkannte durch das Mikro-
skop Veränderungen im „behandelten“ Wasser. Von die-
sem Augenblick an ließ ihn das Element nicht mehr los, 
es folgten zahllose Untersuchungen und Tests mit den 
unterschiedlichsten Arten von Wasser. Bald kamen erste 
Nachbarn und Bekannte, um das  „Wasser vom Grander“ 
zu probieren, sie machten vielfältige positive Erfah-
rungen damit. Das neu errichtete Gartenhäuschen wur-
de zur „Denkerwerkstatt“, in welcher der erste Wasser-
beleber entstand. Der Kauf des jetzigen Firmengebäu-
des bildete den Grundstein für die weitere Entwicklung. 
Zusammen mit seinem Sohn Johann, stellte Johann 
Grander das erste Wasserbelebungsgerät händisch her. 
1992 wurde das heutige Firmengebäude errichtet, erste 
Auslandskontakte in China und Russland bahnten sich 
an. Im Jahr 2000 erhielt Johann Grander aufgrund seiner 
Erkenntnisse im Zusammenhang mit dem Element Was-
ser das Silberne Ehrenzeichen der Russischen Akademie 
der Naturwissenschaften, der mehr als zwanzig Nobel-
preisträger angehören. Ein Jahr später wurde er in Öster-

reich mit dem Ehrenkreuz als „Anerkennung seines Le-
benswerks, der Entdeckung des Verfahrens der Wasser-
belebung“ ausgezeichnet. 

Am 24. September 2012 verstarb Johann Grander im 
Kreise seiner Familie, 2019 folgte ihm seine Frau Inge-
borg nach.

Sein Sohn Johann hat die Wasserbelebung an seiner Sei-
te mitentwickelt, nun leitet er mit seinen Geschwistern 
das Unternehmen auf der Basis, die der Vater schuf. Vier 
seiner insgesamt sieben Geschwister stehen ihm dabei 
zur Seite.

Mittlerweile ist GRANDER® in fast allen Ländern Europas 
sowie in verschiedenen Staaten Asiens, in Süd- und Mit-
telamerika, in den USA und in Nordafrika vertreten. Mehr 
als 400.000 Kunden und weit mehr als eine Million An-
wender profitieren von den vielen positiven Wirkungen 
des durch GRANDER® belebten Wassers.

Gründung des  
Unternehmens 
IFAM GmbH

Entdeckung der 
Wasserbelebung 
durch Johann 
Grander

Kauf des 
ehemaligen 
Kupferbergbaus, 
in dem die 
Stephaniequelle 
entspringt

Bau des 
neuen 
Firmen-
gebäudes

Erste 
Kontakte 
nach 
China

GRANDER® 
als Marke 
registriert

Ausbau des 
Firmen-
gebäudes

Ehrenpreis 
in Silber 
der Russischen 
Akademie der 
Naturwissen-
schaften

1979 1986 1989 1992 1993 1996 1997, 1998 2000

›
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Ehrenkreuz  
für Wissenschaft  
und Kunst  
der Republik  
Österreich

Geschenk russ.  
Umweltfond – 
2.000 Jahre  
altes Wasser 

Ausbau  
Firmen- 
gebäude

Ehrendiplom für  
Verdienste und 
Leistungen durch 
die Wirtschafts-
kammer Tirol 
im Rahmen des 
30-jährigen  
Jubiläums

Johann 
Grander 
†

Gründung  
GRANDER  
Wasserbelebung  
GmbH

Gründung  
GRANDER 
Export 
GmbH

Gründung  
GRANDER 
Italia

Ingeborg 
Grander 
†

2001 2003 2003 2009 2012 2014 2016 2017 2019
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Die Marke 
GRANDER®  

In den Anfängen waren es vor allem Familie, Freunde 
und Bekannte, die sich das besondere Wasser von Jo-
hann Grander holten und damit ihre Erfahrungen mach-
ten. Sie sprachen dabei stets vom „GRANDER®-Wasser“. 
Der Name setzte sich durch, er wurde zum Gebrauchs-
namen, in weiterer Folge zum Markennamen und 1996 
als Marke eingetragen. 

Die Inhalte der Marke sind auch nach 40 Jahren noch 
dieselben: GRANDER® steht für Genuss, Wohlbefinden, 
Wachstum, Optimierung und Umweltschutz. Das G in 
GRANDER® symbolisiert die Urkraft des Wassers – reines, 
quellfrisches, lebendiges Wasser mit all seinen positiven 
Einflüssen auf Menschen, Tiere, Pflanzen und die Um-
welt. ›

Belebtes Wasser ist besseres Leben!Vision

Kernnutzen

Mission

Durch belebtes Wasser leistet
GRANDER® einen Beitrag zu einem besseren 

Leben für Menschen und Betriebe, 
die auf die Kraft der reinen Natur vertrauen.

Genuss 
& Geschmack

Wohlbefinden 
& Vitalität

Wachstum 
& Ertrag

Optimierungen 
& Einsparungen

Umweltschutz 
& Ressourcenschonung

Unsere Marke ist das Original in der Wasseraufbereitung,
die auf einer natürlichen Wasserbelebung basiert.
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Ziele & 
Ausblick

Sensibilisieren

Es ist uns wichtig, die Bedeutung des Wassers zu stärken. 
Die Geschichte kennt seit ältesten Zeiten gewaltsame 
Auseinandersetzungen um Brunnen und Wasserstellen, 
und auch die Zukunft birgt einiges an Konfliktpotential 
rund um die Wassernutzung. Uns liegt das Wasser und 
dessen sinnvoller Einsatz seit vielen Jahren ganz beson-
ders am Herzen – durch verschiedene Impulse und Ini-
tiativen wollen wir nachhaltig zu mehr Wasserbewusst-
sein beitragen.

Fördern und unterstützen

GRANDER® wirkt auf Menschen, Tiere und Lebewe-
sen überall dort, wo Wasser zum Einsatz kommt. Jeder 
Mensch soll sich frei und unbeeinflusst ein Werturteil aus 
seinen Erfahrungen mit GRANDER® bilden –  GRANDER® 
fördert eine aktive Experimentierkultur.

Ausbilden und beraten

Intern: Unsere Anwender werden nur von bestens 
 geschulten Fachleuten beraten.

Extern: Die Kundenzufriedenheit ist für uns das Maß al-
ler Dinge und verlangt höchste Qualität und Innovation. 
Durch exakte messtechnische Analysen optimieren wir 
den Einsatz der GRANDER®-Geräte.

Original in der Wasserbelebung

Wasser und Wohlbefinden sind untrennbar miteinander 
verbunden. So denken wir weitere Wasseranwendungen 
an, die positive Auswirkung auf das menschliche Wohl-
befinden und unsere Lebensräume haben.

Durch belebtes Wasser leisten wir einen Beitrag zu 
einem besseren Leben. Wir sind seit 40 Jahren das Origi-
nal und werden es auch weiterhin bleiben. ›
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Den Geheimnissen des Wassers auf der Spur

Als die Essenz allen Lebens ist Wasser etwas so Grundle-
gendes und dennoch so mysteriös. Laufend gelangt die 
Forschung zu neuen Erkenntnissen, die unser Wasser-
Wissen prägen. 

Anlässlich des 40-jährigen Firmenjubiläums veranstal-
tete die GRANDER®-Forschungsfirma IPF (Implosions 
Photonenfeld Forschung) als „Geburtstagsgeschenk“ 
für die Firma GRANDER® ein Wassersymposium, das das 
Wasserverständnis und -wissen auf erfrischende Weise 
revolutioniert.

Das internationale Symposium unter dem Motto 
#wasserrevolution 4.0 brachte dafür das Who-is-Who 
der internationalen Wasserszene nach Kitzbühel. Hoch-
karätige Vorträge prominenter Referenten klärten über 
die aktuellen Fortschritte in der Wasserforschung auf 
und erschlossen ungeahnte Perspektiven. 

Genau diese Aspekte waren namensgebend für das 
Motto der Veranstaltung: Unter „Revolution“ ist ein 
grundlegender Wandel in der Forschung zu verstehen. 
4.0 unterstreicht, dass die Erschließung des neuen Was-
serwissens ein Prozess ist, der bis heute nicht abge-
schlossen ist und noch viele Revolutionen erleben wird. 

#wasserrevolution 4.0
Einer der renommierten Wissenschaftler beim Wasser-
symposium war Prof. Dr. Ir. C.J.N. (Cees) Buisman. Er 
ist wissenschaftlicher Direktor von WETSUS, der größten 
Wasserforschungsorganisation der EU. 

Dr. Elmar Fuchs leitet bei WETSUS die Forschungs-
gruppe „Applied Water Physics“, zu der auch GRANDER® 
gehört. Er berichtete über die neuesten Erkenntnisse 
im Bereich der Floating Water Bridge – einer beeindru-
ckenden Verbindung von Wasser und Elektrizität – und 
präsentierte ein Wasserphänomen, das einen Teil des 
GRANDER®-Effekts erklärt. 

Prof. Dr. rer. nat. Peter C. Dartsch ist Biochemiker, 
Humanphysiologe sowie Arbeits- und Umwelttoxiko-
loge und leitet ein Institut für zellbiologische Untersu-
chungen. Er ging der Frage nach, wie GRANDER®-Wasser 
die menschlichen Zellen beeinflusst.

Professor Yury Rakhmanin ist eine wahre Koryphäe 
im Bereich der Wasserforschung. Der frühere russische 
Delegierte für das Thema Wasser bei der WHO berät 
mehr als 20 Institute in Russland und war unter anderem 
zuständig für die Gesundheitsexperimente auf der Welt-
raumstation MIR. 

Dr. Bernhard Pollner beschäftigt sich mit einer unbe-
kannten Welt: der natürlichen bakteriellen Hintergrund-
flora in unbehandeltem Wasser. Bislang wurde sie wenig 
beachtet – auch, weil es schwierig ist, diese Bakterien 
konventionell anzuzüchten. Doch mit neuen Verfahren 
lässt sich jedes einzelne Bakterium im Wasser erkennen 
und beschreiben. Pollner berichtete über diese span-
nende Kombination von durchflusszytometrischen 
Methoden und Analyse-Algorithmen.

FH-Prof. Mag. Dr. Astrid Paulitsch-Fuchs untersucht, 
wie sich die Verfügbarkeit von Kalzium auf Mikroorga-
nismen im Wasser auswirkt. Und sie geht der Frage nach, 
was diese Verfügbarkeit beeinflusst. Damit ergänzt ih-
re Forschung die Arbeit von Dr. Elmar Fuchs, den wir 
ebenfalls auf unserer Veranstaltung begrüßen durften. 
Die Ansätze von Dr. Paulitsch-Fuchs öffneten ein neues 
Kapitel in der Wasserbiologie. ›
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über 

1.000.000 
Anwender weltweit

über 
400.000
Kunden weltweit

7.000 m2 
Produktionsfläche 

in Jochberg

75 % Exportanteil

Vertriebspartner
auf allen 
Kontinenten in über 

50 Ländern 

Stephanie-
quelle 

Das Wasser der Stephanie-Quelle ist die Basis für 
das Original GRANDERWASSER® 

und die GRANDER®-Wasserbelebungsgeräte

mehr als  500 
Personen weltweit 

verdienen mit GRANDER® 
ihr tägliches Brot

Johann Grander hat ein neues 
Wasserverständnis geprägt:

„Gesundes Leben 
beginnt mit 
belebtem Wasser.“

„Wasser hat eine 
Intelligenz.“
Johann Grander

„Wasser ist eine 
kosmische Sache.“ 
Johann Grander

700.000 Liter 
Informationswasser steht bei GRANDER® 

für seine Kunden 
und Anwender bereit



GRANDER Wasserbelebung Gesellschaft m.b.H.
Bergwerksweg 10, A-6373 Jochberg

www.grander.com
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